
Gesiegelt – Besiegelt – Versiegelt – Entsiegelt 
Interdisziplinärer Workshop zum Siegeln als Kulturtechnik 

Freitag, 1. Dezember 2017 
RS 2 (Hofhörsaal) 

Rosenstraße 9, Münster 

10:00 – 10:15 Einführung 

10:15 – 10:45 JOHANNES AUENMÜLLER 
Siegel(n) in der Ikonographie des pharaonischen Ägypten – Soziale Kontexte und 
Akteure 

10:45 – 11:15 ANKE BLÖBAUM / ANNIK WÜTHRICH 
Versiegeln und entsiegeln in magico-medizinischen Texten 

11:30 – 12:00 NIKITA ARTEMOV 

Götter und Könige als Siegelbewahrer und die Tafel der Schicksale – Zwei Motive 
mesopotamischer Mythologie und ein neuassyrisches Königssiegel 

12:00 – 12:30 GEORG NEUMANN 

Von göttlichen Steinen, gesegneten Werkzeugen und ärgerlichen Missgeschicken – 
Einige Bemerkungen zur magischen Bedeutung von Siegeln im Alten Orient 

12:30 – 13:00 Diskussion 

14:30 – 15:00 DIRK PAUL MIELKE 
Siegelpraxis bei den Hethitern 

15:00 – 15:30 NIKOLA MOUSTAKIS 
Epigraphische Dokumente als Zeugnis griechischer Siegelpraxis 

15:45 – 16:15 TORBEN SCHREIBER 
Im Namen des Königs? – Überlegungen zur Bedeutung und Funktion 
hellenistischer Siegel mit Herrscherporträts 

16:15 – 16:45 CLAUDIA TAPPERT 
Töpferzeichen im östlichen Latènekreis (3.-1. Jhdt. v.Chr.) 

16:45 – 17:15 Diskussion 


